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ührt. Im Muſikarchiv dergegeben und Michael Haydn als Compoſiteur

Pfarre Neuhofen an der Ybbs E auf einem aus dem vorigen 0  ah undert
ſtammenden geſchriebenen Exemplar Michael Haydn Als Verfaſſer Doch das gE·
hört ins Jahrhundert.

Waydhofen der Ybbs. Oſef Gabler,
Ehrendomherr, Dechant und Stadtpfarrer

10 Ausgearbeitete Katecheſen zum Unterrichte auf der mittleren
Ufe der Volksſchule. Verfaſst von Dr Anton Skoédopole, Profeſſor
der Theologie ꝛe. Ueberſetzt Aus dem Böhmiſchen von gnaz Matous,
Seelſorger In Koken. Zwei Bände. Budweis, ruck und Verlag
Adam Matous, biſchöfliche Buchdruckerei. Erſter and 1890 608
Preis 2.30 M. 4.60 Zweiter Band 1891 —433— S Preis
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Der durch ſeine „bibliſchen Katecheſen“ (veröffentlicht 1888 und 1889,

im Heft, 935 dieſer Quartalſchrift beſprochen) 0 vortheilhaft be⸗
kannte Herr Profeſſor Skoédopole hat nun auch ſeine „ausgearbeiteten Kate
cheſen Unterrichte auf der mittleren Stufe der Volksſchule“ un öh⸗
miſcher Sprache veröffentlicht. In gleicher eiſe, wie die bibliſchen Katecheſen,
haben auch dieſelben gnaz Natous ihren Ueberſetzer ins Deutſche
gefunden, wofur EU den beſten an verdient.

ugrunde ieg dieſen Katecheſen, deren im ganzen 64 in erſter
and und zweiter and 35), der un den Diöceſen Budweis und önig
grätz eingeführte Katechismus. Sie reihen ſich methodiſch die bibliſchen
Katecheſen an, auf die auch L verwieſen ird Der Katechismustext ird
gut und treffen erklärt, die Wahrheiten der heiligen eligion mit großer
Einfachheit und wohlthuender ärme den Kindern auseinandergeſetzt, 5  Ur
praktiſchen u  ung derſelben Anleitung gegeben und mit ru dazu
aufgemuntert. Sie bieten überhaupt vieles, was auch für olche Katecheten,

ich pflichtgemäß einen andern Katechismus halten müſſen, rech
inſtructiv iſt Wäre manchmal Weitſchweifigkeit und Breite vermieden, 0
bürden ieſe Katecheſen gewiſs aben, wobei aber reilich nicht
3u verkennen iſt, daſs 8 ehen dadurch ſchwer geworden wäre, die Einfach
heit und Deutlichkeit zu bewahren, die ſie o lobenswert auszeichnet.

Nicht onnte ich mich entſchließen, folgender Anſchauung des erfaſſer
beizupflichten, die CL un der Vorrede 4 ausſpricht und au Iu den ate
cheſen durchführt 5  ch bin entſchieden der Anſicht, daſs * noch nicht einmal
bei dieſen Schülern nämlich des dritten, vierten oder fünften Schuljahres) nützen
würde, viel auf bibliſche Redeweiſe ù ſchauen, eil die nöthigen Erklärungen
dieſer Redeweiſe em Fortſchritte im Weſentlichen ehr hinderlich wären.“
Wenn man nicht wenigſtens bei Schülern des dritten, vierten oder fünften Schul⸗
jahres anfän , un möglichſt Anſchluſſe an die heili Schrift die en⸗
barungs⸗That achen 3u erzählen, wann ſoll C8 denn dann 9E chehen, zumal un der— —
größten Mehrzahl der Landſchulen der Schulbeſuch im ſiebten und enul
jahr ob der Sommerbefreiung nur auf ein Semeſter beſchränkt und da oft ein
ielfach unterbrochener iſt Wenn nicht von früheſter Schulzeit An, ſollen

die Kinder vertraut werden mit der bibliſchen Ausdrucksweiſe, der ſie hin
fort jeden Sonntag beim Vorleſen der Pericopen begegnen? Ueberdies iſt die
bibliſche Redeweiſe un Stücken, die da mn Verwertung kommen, doch nicht

unverſtändlich, daſs ſie einer weitläufigen Erörterung bedürfte, die der ate
chismus⸗Erklärung einen gar großen Abbruch äte, zumal in den Ausgaben
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nehinder biblichen Geſchichte für Volksſchüler die dunkleren Ausdrücke —durch deutlichere erſetzt ſind Endlich ird nicht Urch möglichſt engen An chluſs
an den Wortlaut der heiligen Schrift das Wort Gottes, der ganze Unterricht
viel weihe⸗ und ſegensvoller werden? Die eigenen Worte, die freie Darſtellung
der Offenbarungs⸗Thatſachen wird nie jenen Indru hervorbringen, nie jene
Wirkung auf das kindliche Gemüth haben, als das möglichſt beibehaltene Wort
Gottes Um dies illuſtrieren, vergleiche nan UL die an die Bibel ſich
anſchließende Erzählung von Petri Gefangenſchaft nud Befreiung aus dem Kerker
un Schuſters bibliſcher Geſchichte Nr 9¹ und die freie Erzählung des
Verfaſſers 95 — 27, wo zum Schluſſe geſagt wird „Als aber die Diener des
Königs die Soldaten fragten „Wo iſt Petrus 9 da antworteten dieſe 77
wiſſen eS nicht, wo iſt, hat ſich vor dem ode geſchützt.“ Die Diener mel
deten es alſo dem Herodes, daſs Petrus nicht im Kerker ſei Darüber wurde der
König ſehr zornig und rief aus: „Führt die Soldaten her, dieſe ſind gewiſs un
der Nacht eingeſchlafen.“ Als die Soldaten kamen, onnten ſie dem Könige nicht
ſagen, te der Petrus aus dem Kerker entkommen ſei; denn ſie pvaren be
Au  „ als der Engel VN den Kerker eintrat (Paàag. 96 hei „Gott habe einen
feſten Schlaf Über die Wächter kommen laſſen“; alſo früher „feſter Schlaf“ hier
„Betäubung“ II 1 4

ſt eS nicht viel einfacher und kräftiger mit Schuſter im
engen Anſchluſſe an die heilige Schrift agen „Als der Tag anbrach, entſtand
Unter en Wache haltenden Soldaten keine geringe Unruhe, ſie konnten gar nicht
begreifen, wo Petrus hingekommen: Herodes verhörte ſie und ließ ſie zur Be
ſtrafung abführen.“ Der berühmte Commentator der bibliſchen Geſchichte
„Knecht“ rühmt s als beſonderen Vorzug der „Mepy'ſchen bibliſchen Geſchichte“
daſs die Darſtellung ſich enge an den Wortlaut der heiligen Schrift anſchließe
und alle Phraſeologie ſtrenge ausge

Oſſen iſt; verlangt auch ausdrücklich
vont Katecheten beim Tzählen der bibliſchen engen Anſchluſs aQn den
Wortlaut derſelben Knecht, Commentar, Einleitung DA. und 22) R der
große Pädagog Dr Kellner verlangt (Aphor  en Nr. 10) vom Lehrer, „daſs

ſich beim Erzählen der heiligen Geſchichten einer einfachen, möglichſt bibliſchen
Ausdrucksweiſe befleißige und den Eindruck nicht durch verweltlichende Zuſätze ab
)/ bd4

Unterlaufen ſind manchmal —onderbare Erläuterungen, die wohl ni
nachzuahmen, wie 545 „daſs ſie miteinander zanken und reiten
agen Dir von jenen Leuten, die ſich mit großem GTIMm

.⁷ prügeln!“ Auch
mer man, un au bedeutend weniger, als bei den „bibliſchen Katecheſen“
die Ueberſetzung heraus; kommen ganz eigenthümliche Conjunctional⸗
Verbindungen or, wie „Da ernen wir, daſs der Herr Jeſus gewollt hat, damit
die Gläubigen mit den heiligen Apoſteln eine Geſellſchaft ſeien, E  E die
eißen ſoll“ 328) Dieſe und Ahnliche Ausdrucksweiſen klingen zwar
gar und ſind weniger klar, ſtören ber den Sinn nicht. Bei der Anleitung zur
Gewiſſenserforſchung zweiter Band, 259) wären  — — eini Fragen vielleicht beſſer
Unterblieben oder mit erläuternden Bemerkungen ver ehen, damit alle Gefahr,— ——
irrige Gewiſſen Erzeugen, ferngehalten würde, „Habe ich die Schul⸗
meſſe an Wochentagen vernachläſſigt? warum? wie oft?“ oder 77 pflegte ich un
den heili U Segen gel en ? VN die Chriſtenlehre?“ Doch thut dies den ander⸗
weitigen 94  V0  N dieſer atecheſen keinen Eintrag; ſie ſind eine treffliche praktiſche
Anleitung zur Uten Behandlung des Katechismus und zur einfachen populären
Darlegung der chriſtlichen Wahrheiten für die Kleinen un verdienen darum
eſten mpfohlen 3u werden.

1. Spiritual Dr. Fr
11 Die 0 der Griechen als Naturmacht. Von

Dir Joſe Murr. Grundzüge eines einheitlichen Syſtems griechiſcher
Götterlehre, zugleich einleitender Theil zu des Verfaſſers „Pflanzenwelt
m der griechiſchen Mythologie“.
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